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Pkw rast unter sattelzug 
Fleestedt, Lk. Harburg (nds). Einen lebensge-
fährlich Verletzten und ein völlig zerstörtes Fahr-
zeug sowie einen beschädigten sattelzug hat ein 
schwerer Verkehrsunfall am Mittwochmorgen auf 
der BAB 7, Richtungsfahrbahn Hamburg kurz hin-
ter der Auffahrt Fleestedt gefordert. Der Fahrer ei-
nes Pkw gegen 09:00 h mit seinem Fahrzeug auf 
einen vor ihm befindlichen Sattelzug geprallt. 

der Vorderwagen des pkw verformte sich durch die 
aufprallwucht erheblich, der fahrer erlitt lebensge-
fährliche Verletzungen und wurde eingeklemmt. 

zur rettung und Befreiung des Verletzten sowie zur 
Versorgung weiterer eventuell Beteiligter wurden ne-
ben zwei rettungswagen des drk sowie dem ret-
tungshubschrauber „Christoph 29“ der Bundespolizei 
auch die freiwilligen feuerwehren aus fleestedt und 
Maschen durch die winsener rettungsleitstelle alar-
miert. 

die Besatzung eines zufällig an der unfallstelle 
vorbeikommenden rettungswagens nahm eine so 
genannte Crash-rettung vor, der verletzte fahrer 
musste an ort und stelle von den einsatzkräften des 
Rettungsdienstes und der wenig später eintreffenden 
feuerwehr reanimiert werden. 

Mit lebensbedrohlichen Verletzungen wurde er an-
schließend dem rettungsdienst zur weiteren Ver-
sorgung und zuführung in ein krankenhauses der 
Maximalversorgung übergeben. die kräfte der feu-
erwehr stellten weiterhin den Brandschutz sicher und 

streuten auslaufende Betriebsstoffe ab. An dem Un-
fallfahrzeug entstand totalschaden. die autobahn 
musste für die dauer der rettungs- und aufräumar-
beiten voll gesperrt werden, es kam zu kilometerlan-
gen rückstaus. die genaue unfallursache ist noch 
unbekannt, die autobahnpolizei winsen hat die wei-
teren ermittlungen übernommen. 
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